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Selbständigkeit 

 als Chance



STIFTUNGSRAT

v.l.n.r.  Daniel Kaderli (Stiftungssekretär),  Elisa Carandina, Urs M. Fischer, Béatrice Bowald (Stiftungspräsidentin),  Raffaella Biaggi, 

 Christoph A. Bieri.  * Ali M. Cöcel und Jessica Schultheiss sind leider nicht auf dem Foto, da sie abwesend waren.    



VORWORT

Liebe Leserin, lieber Leser

An seiner Retraite hat sich der Stiftungsrat mit der Frage beschäftigt, wie die Bekanntheit 

der Stiftung erhöht werden kann. Er hat sich dazu entschlossen, in Video-Porträts und eine 

bessere Präsenz im digitalen Netz zu investieren. Das Ziel ist klar: Wir wollen mehr Start-

hilfedarlehen vergeben und damit mehr von Erwerbslosigkeit betroffene oder bedrohte 

Menschen in die Selbständigkeit verhelfen. Wir hoffen, dass auch Sie sich davon begeistern 

lassen, und freuen uns, wenn Sie uns dabei tatkräftig unterstützen und die Dienstleistungen 

unserer Klient:innen berücksichtigen. Beispielsweise der beiden Unternehmer:innen, die 

wir Ihnen in diesem Jahresbericht vorstellen. Sie sind auch bei herausfordernden Situatio-

nen beharrlich ihren Weg gegangen.

Unser langjähriger Coach, Marcus Cottiati, musste sein Mandat aus gesundheitlichen Grün-

den niederlegen. Wir danken ihm herzlich für sein Engagement und wünschen ihm für die 

Zukunft alles Gute. Christoph Bieri, Stiftungsrat und zertifizierter KMU-Berater, hat das 

Mandat dankeswerterweise ad interim übernommen. Aus dem Stiftungsrat verabschieden 

mussten wir Annemarie Gohl-Mundwiler. Ihre Nachfolge hat ein junger Unternehmer, Ali 

M. Cöcel, angetreten. Allen Stiftungsratsmitgliedern sowie dem Stiftungssekretär danke 

ich für ihr wertvolles Engagement und unseren Spender:innen für ihre treue Unterstützung.

Dr. Béatrice Bowald, Präsidentin des Stiftungsrats



Mode und Musik, das sind die beiden grossen Leidenschaften von David Max. Nach sei-

nem Bachelor in Philosophie an einer Uni in New York arbeitete er in verschiedenen Jobs 

in diesen beiden Branchen. 

Die Liebe führte den gebürtigen New Yorker im Jahr 2009 in die Schweiz. Seine erste 

Stelle in Basel nahm er im Musicstore der Jobfactory an. Ein eigenes Kleidergeschäft zu 

führen, davon träumten er und seine Frau seit ihrer Hochzeitsreise in Paris, als sie die hip-

pen Läden in Marais erkundeten. Als David Max aufgrund einer Umstrukturierung im Jahr 

2017 seinen Job verlor, war die Zeit reif, seinen Traum eines eigenen Kleidergeschäfts zu 

realisieren. 

An der Spalenvorstadt 32 fand er ein kleines, aber feines Lokal und eröff nete 2018 das 

„Dandy Delirium“. Ein Dandy ist für David Max ein eleganter Gentleman, der es geniesst, 

mit seinem Kleidungsstil die Aufmerksamkeit der Leute auf sich zu ziehen. Delirium steht 

für das Ausgefallene, denn die Auswahl in seinem Laden kann zu deliriösen Zuständen 

führen.

Zu seiner Kundschaft gehören aber nicht nur experimentierfreudige Modekenner. Auch 

konservativere Geschäftsleute werden bei ihm fündig, beispielsweise um ein Outfi t durch 

etwas Extravaganz zu perfektionieren.

Schauen Sie sich das Video über David Max und sein Dandy Delirium an!

DANDY DELIRIUM



Dandy Delirium | David Max | www.dandydelirium.com | Spalenvorstadt 32 | 4051 Basel



GESUCHE & DARLEHEN

   2017  2018 2019 2020 2021 2022

Anzahl Gesuche 16 23 17 9 14 17

 von Frauen  5 6 8 4 4 3
 von Männern 11 17 9 5 10 14

Anzahl Darlehen 9 11 8 4 6 10

 an Frauen  6 3 5 2 4 2
 an Männer 3 8 3 2 2 8

 Alter 30–40 3 4 4 2 4 5
 Alter 40–50 3 3 2 2 2 1
 Alter 50–60 2 2 1 0 0 4
 Alter 60+ 1 2 1 0 0 0

 bis 10‘000 4 6 1 1 2 1
 bis 15‘000 4 0 1 1 1 1
 bis 20‘000 1 5 6 2 3 8

Summe ausbezahlte Darlehen 78‘300 132‘200 138‘011 39‘400 74‘500 154’130

 im Durchschnitt 8‘700 12‘000 17‘251 13‘150 12‘400 17’125

Rückzahlungen 93‘800 87‘881 74‘341 77‘140 89‘628 67’406

 Anzahl vollständige 8 6 4 6 7 1
 Anzahl Kreditausfälle 1 1 5 2 5 0
 Abschreibungen 11‘700 10‘233 5‘646 402 11‘558 219

Ausstehende Darlehen      

 Anzahl 37 47 38 32 24 32
 Gesamtbetrag 306‘561 347‘745 321‘515 315‘255 220‘850 323’607
 Delkredere 201‘623 208‘306 162‘885 205‘839 150‘622  175’458



Die Anzahl eingereichter Gesuche stieg erfreulicherweise wieder an. Der Stiftungsrat hat 

die Gesuche an sieben Sitzungen beraten und zehn Darlehen bewilligt. Die beurteilten 

Projekte der Klient:innen umfassen Take Aways, Schlüssel- und Handy-Service, Transporte, 

Kosmetikstudios, Taxibetrieb, Visual-Consulting, Schneiderei, Holzreparaturen, Reha-Spi-

tex sowie zwei Ausbildungs-Darlehen zum Fahrlehrer und systemischen Coach. Neben den 

Gesuchen gab es zwanzig weitere Anfragen im Sekretariat. Zudem wurde das Vorgehen für 

die Gesuchseinreichung wesentlich vereinfacht.

Daniel Kaderli, Stiftungssekretär

Der Stiftungsrat hat sich anlässlich seiner Klausur das Ziel 

gesetzt, die Anzahl Gesuche zu erhöhen, um damit mehr 

Menschen die Chance auf ein erfolgreiches Unternehmen 

bieten zu können. Dieses Ziel soll durch vermehrte  

Sichtbarkeit der Stiftung erreicht werden. 

Christoph A. Bieri, Stiftungsrat



Es war ein hartes Stück Arbeit, bis sich Annemarie Wagner mit ihrer im Frühling 2011 ge-

gründeten ayurvedischen Praxis „Ayurveda Today“ etabliert hat. Auch wenn sie sich im 

Ayurveda-Zentrum, bei dem sie angestellt war und das aus familiären Gründen schliessen 

musste, einen Kundenstamm aufgebaut hatte, dauerte es, bis sie den eigenen Lebensunter-

halt erwirtschaften konnte. Der Coach der Stiftung Arbeitsrappen habe sie immer wieder 

ermutigt, Geduld zu haben, weil ein Unternehmensaufbau erfahrungsgemäss seine Zeit 

brauche. In den ersten fünf Jahren ergänzte sie das Einkommen mit zwei Nebenjobs: me-

dizinische Massage in einem Fitnesszentrum mit Physiotherapie und Yogakurse in einem 

anderen Betrieb. Das war anstrengend. 

Annemarie Wagner bildet sich fortwährend weiter. Derzeit ist sie daran, sich zur Ayurve-

da-Psychologin ausbilden zu lassen, weil sie ihre Klientinnen und Klienten neben der Kör-

perarbeit auch im Gespräch professionell begleiten möchte. Zudem hat sie vor, mit einer 

Kollegin zusammen ayurvedische Kochkurse anzubieten. Hierzu ist sie auf der Suche nach 

geeigneten Räumlichkeiten.

AYURVEDA TODAY



Ayurveda Today | Annemarie Wagner | www.ayurveda-today.ch | Schützenmattstrasse 54 | 4051 Basel



Andreas Suter konnte mit Hilfe der Stiftung Arbeitsrappen im Jahr 2015 das Restaurant Rössli 

in Oberdorf übernehmen. Seither führt er die schmucke Dorfbeiz äusserst erfolgreich. 

Andreas Suter war von der Unterstützung durch die Stiftung so begeistert, dass er etwas 

zurückgeben wollte. Daher offerierte er dem Stiftungsrat im Jahr 2019, mit ihm zusammen 

zugunsten der Stiftung Arbeitsrappen ein Benefiz-Dinner in seinem Rössli durchzuführen. 

Aufgrund der Covid-19 Pandemie musste der Event leider auf unbestimmte Zeit verscho-

ben werden. Nun ist das Benefiz-Dinner neu terminiert und wir freuen uns auf einen ganz 

speziellen Abend.

Melden Sie sich an und lassen Sie sich von Andreas Suter kulinarisch verwöhnen.

Anmeldungen nehmen wir gerne per E-Mail (info@arbeitsrappen.ch), via Telefon  

(+41 61 691 30 20) oder mit dem beiliegenden Anmeldetalon entgegen. 

Die Anzahl Plätze ist limitiert!

BENEFIZ-DINNER 2023



Montag, 4. September 2023

um 18.30 Uhr

Restaurant Rössli

Hauptstrasse 70
4436 Oberdorf



JAHRESRECHNUNG

Erfolgsrechnung (in Schweizer Franken) 2022 Vorjahr

Betriebsertrag 117’616.22 131’583.82

Spenden und Zuwendungen 83’769.32 99’718.82
Beiträge Eidgenössischer AL-Fonds 33’400.00 30’700.00
Diverse Erträge 446.90 1’165.00
Aufwand -145’549.22 -123’435.41

Coaching (v.a. im Auftrag Eidg. AL-Fonds) -30’995.00 -28’345.00
Fundraising -7’744.00 -7’830.23
Personalaufwand -62’544.80 -62’540.60
Raum-, Betriebs- und Verwaltungsaufwand -19’210.50 -13’161.10
Abschreibungen und Wertberichtigungen -25’054.92 11‘558.48
Neutraler Erfolg 1’841.38 993.17

Finanzertrag 21.25 21.25
Finanzaufwand -315.32 -402.00
Ausserordentlicher Ertrag 2’135.45 1’373.92
Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00
Jahresergebnis (+/-) -26’091.62 9’141.58

Erläuterung zur Jahresrechnung 

Der Stiftungsrat hat dem erhöhten Verlustrisiko auf den Darlehen wiederum grosse 

Beachtung geschenkt und das Delkredere auf etwas mehr als die Hälfte der ausste-

henden Darlehen festgelegt. Die Stiftung geht bewusst unternehmerische Risiken 

ein, um Klient:innen die Chance einer Selbständigkeit zu geben, und unterstützt die-

se flankierend beim Unternehmensaufbau.



Bilanz (in Schweizer Franken) 31.12.22 31.12.21

Aktiven 956’755.99 980’786.81

Umlaufsvermögen 808’607.32 910’558.08

Flüssige Mittel (Post- und Bankkonten) 799’414.02 904’105.48
Übrige kurzfristige Forderungen 129.40 6’452.60
Aktive Rechnungsabgrenzungen 9’063.90 0.00
Anlagevermögen 148’148.67 70’228.73

Starthilfe-Darlehen 323’606.67 220’850.31
Darlehen Delkredere (Wertberichtigung) -175’458.00 -150’621.58
Passiven 956’755.99 980’786.81

Kurzfristiges Fremdkapital 12’090.50 10’029.70

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 500.00 7’174.20
Passive Rechnungsabgrenzungen 11’590.50 2’855.50
Organisationskapital 944’665.49 970’757.11

Fonds für Vergabe von Darlehen 632’537.10 632’537.10
Organisationskapital (Stiftungskapital) 338’220.01 329’078.43
Jahresergebnis (+/-) -26’091.62 9’141.58

Basel, 20 Januar 2023 Stiftung Arbeitsrappen 

Die Revisionsstelle Bando Treuhand AG, Ettingen, hat die Jahresrechnung und die Bilanz 

der Stiftung geprüft und bescheinigt, dass die Jahresrechnung 2022 Gesetz und Stiftungs-

urkunde entspricht. Der Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision vom  

24. Januar 2023 ist auf der Homepage www.arbeitsrappen.ch abrufbar.



„Eine Stiftung wie der Arbeitsrappen ist für 

uns nicht mehr wegzudenken. Grosszügig 

werden arbeitslose Menschen mit einem 

eigenen Projekt fi nanziell gefördert und 

auf dem Weg in die Selbständigkeit betreut. 

Ein Vorgehen, das alle Achtung verdient 

und daher unterstützungswürdig ist!“
Beatrice & Hans Rychen, Basel

AUS DEM SPENDERKREIS



Spendenkonto: IBAN CH63 0900 0000 4001 8706 2

Oder bequemer mit nebenstehendem QR-Code auf Ihrer E-Banking App:

Sie und 268 weitere Spenderinnen und Spender

haben im Jahr 2022 unsere Stiftung unterstützt. 

Wir danken Ihnen herzlich! 



NEU AUF DEN SOZIALEN MEDIEN

Folgen Sie uns auf Facebook, Instagram &  

LinkedIn für spannende Einblicke hinter die 

Kulissen der unterstützten Unternehmen!
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